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	Geschrieben von Stefan Goebel    

	FSV Bengen - SG I 2:0 (0:0)
 

Die SG I hat bei dem wichigen Auswärtsspiel in Bengen Federn gelassen.

Das Spiel gegen den Tabellendritten war recht ausgeglichen. 
In der ersten Halbzeit präsentierten dich die Gäste zwar etwas druckvoller als die Hausherren, dennoch konnte man dabei nichts zählbares herausspielen.
Immer wieder wurde der entscheidende Pass zu fahrlässig gespielt oder der Torabschluß nicht rechtzeitig gesucht.
Christian Leibrock hätte freistehend aus 16-Metern schießen müssen, entschied sich aber dann für einen Querpass, der auch noch völlig misslung.
Die starke Bengener Offensive kam in der ersten Halbzeit gar nicht zum Zuge. Die Adenauer Hintermannschaft stand diszipliniert und ließ keine gefährlichen Situationen zu.
Nur einmal tauchte Bengen gefährlich vor dem Tor von Mark Mahlmeister auf, doch der Schiedsrichter entschied völlig zu recht auf Abseits.
Daniel Gördes hatte auf der anderen Seite eine gute Chance für die Gäste:
Pascal Nowak, der von seinem Gegenspieler ausgezeichnet gedeckt wurde und nie zu seinem Spiel fand, schlug eine weite Flanke in den Strafraum.
Die Volleyabnahme von Gördes konnte Bengens Keeper aber parieren. 


Auch in der zweiten Halbzeit hatte die Partie keinesfalls Top-Spiel-Charakter.
"Der erste grobe Fehler kann hier zu einem Tor führen und dann ist die Partie wahrscheinlich entschieden.", wusste Dieter Kremer schon in der Pause.


Es war letztlich ein Freistoß, der dem Trainer recht geben sollte: Christoph Ferenc lief aus halblinker Position an und schoss mit rechts in die Torwartecke, aus der Mahlmeister sich kurz gelöst hatte. Der Ball nahm auf dem Kunstrasen Fahrt auf und zappelte kurz später im Netz (53.).
Die Adenauer fanden allerdings, trotz größerer Offensivbemühungen und entsprechenden Auswechslungen, keinen Weg, die Bengener Abwehr in Gefahr zu bringen.
Bengen beschränkte sich nun aufs kontern und hatte damit in der 86. Minute Erfolg. Ivan Bossauer verwandelte eine flache Hereingabe schonungslos ins rechte Eck.
Ein Spiel, was durchaus hätte anders laufen können, wenn die Adenauer nicht viel zu lethargisch vor dem Tor agiert hätten.


Die Torfolge:
1:0 Ferenc (53., direkter Freistoss, Rechtsschuss)
2:0 Bossauer (86., Linksschuss)


Für die SG spielten:
Mahlmeister - Wicharz - Goebel S., Krämer - Augel (Goebel M.), Mauren, Gördes - Lauermann (Hoffmann M.), Leibrock, Roos - Nowak

 

Nächste Woche steht für die SG der nächste Prüfstein an. Denn am Samstag empfängt man in Leimbach den Tabellenvierten aus Mendig.
Gegen den direkten Tabellennachbarn kann man daheim durchaus punkten. "Daheim sehen wir gegen Mendig eigentlich nie so schlecht aus.", hofft der immer noch verletzte Christian Hecken vor der Partie.
Die SG würde sich über zahlreiche Unterstützung sehr freuen


